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Das SZ an der Koblenzer Straße wird 
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 

 
 
 

Seit dem Frühjahr im Schuljahr 2004/2005 organisiert die Demokratie Ag, auf 

Vorschlag von Frau Besir die Teilnahme unserer Schule an dem Bundesweiten 

Programm „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage.“ 

 

Am Anfang erläuterten einige SchülerInnen der Demokratie Ag das Vorhaben in 

einer Gesamtkonferenz dem gesamten Kollegium, um sich dort Unterstützung für 

ihr Vorhaben durch die LehrerInnen zu sichern. 

Als ersten Schritt auf dem Weg zur „Schule ohne Rassismus – Schule mit 

Courage“ mussten die Unterschriften von mindestens 70 % der an der Schule 

beteiligten Personen, d.h.: Schülerinnen, LehrerInnen, SozialpädagogInnen, 

Küchen-, Reinigungs- und Technisches Personal, gesammelt werden. 

Mit der Unschrift sprachen sich die Unterzeichner gegen Rassismus, Gewalt und 

Diskriminierung an unserer Schule aus und bestätigten Ihre Bereitschaft, das 

Projekt langfristig zu unterstützen. 

Damit die Schülerinnen sich ein wenig mit der Thematik Gewalt, Zivilcourage und 

Diskriminierung auseinander setzten konnten, verbanden wir das Sammeln der 

Unterschriften in den Klassen mit einer Umfrage zum Thema Gewalt und 

Diskriminierung unter den Schülerinnen und LehrerInnen (Mit dieser Umfrage hat 

die Demokratie Ag erfolgreich am Wettbewerb Demokratisch handeln 

teilgenommen).  

Hierzu wurden die Klassensprecher in drei Jahrgangsrunden über die Umfrage 

informiert und dann aufgefordert, die Umfrage in ihren Klassen durchzuführen. 

Zu Anfang dieses Schuljahres erhielten wir von der Projektleitung von „Schule 

ohne Rassismus – Schule mit Courage“ aus Berlin die Bestätigung, daß wir 

genügend Unterschriften gesammelt hatten. Daraufhin erhielten wir dann Besuch 

von Frau Schlichting, der Projektkoordinatorin für Bremen von der 

Landeszentrale für politische Bildung, die mit der Demokratie Ag noch einmal das 

weitere Vorgehen besprach. 

Denn als nächstes musste nun ein Projektpate für unsere Schule gefunden 

werden. Es wurden viele Briefe an bekannte MusikerInnen und SportlerInnen 

geschickt, doch wenn überhaupt, dann kamen nur Absagen als Antwort. Dies war 

teilweise sehr enttäuschend. 
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Doch dann nahmen wir Kontakt zum Breakdance Weltmeister aus Bremen, Arton 

Veliu auf, der uns spontan seine Unterstützung zusagte und die Demokratie Ag 

einige Zeit später auch das erste Mal besuchte. 

Nach den Unterschriften hatten wir somit die 2. Bedingung erfüllt, um „Schule 

ohne Rassismus – Schule mit Courage“ werden zu können. 

 

Doch nun organisierte die Demokratie Ag erst einmal den 2. Weihnachtsball an 

unserer Schule. Die Party war noch besser als ein Jahr zuvor, denn dieses Mal 

wurden den zahlreicheren Gästen auch einiges mehr geboten, wie z.B. eine 

Mister & Miss – Wahl, eine Flirtwand und eine Tanzshow. 

 

Zum Anfang des neuen fingen dann die Vorbereitungen für den Festakt zur 

offiziellen Titelverleihung, die am 21.04.06an unserer Schule stattfand. Von der 

Dekoration bis zu den Inhalten wurde alles von der Demokratie Ag vorbereitet. 

Zwei SchülerInnen moderierten die Veranstaltung, mit Auftritten der Schulband, 

der Jonglagegruppe, der TanzgruppeWild Disasterzzz, verschiedene Reden, unter 

anderem von der Schülersprecherin und einer PowerPoint Präsentation, die die 

bisherige Arbeit der Demokratie Ag erläuterte. 

Die offizielle Titelübergabe an die Schule wurde vom Senatsrat Herr Wulfekuhl 

vorgenommen. Der krönende Abschluss der Veranstaltung, war der Auftritt der 

Breakdance Gruppe des Paten, der im Anschluss die SchülerInnen der 

Demokratie Ag zur Belohnung für die geleistete Arbeit zur Premiereseiner neuen 

Tanzshow einlud. 

Zum Abschluss der Feier gab es noch ein, vonSchülerInnen und Eltern 

vorbereitetes, internationales Buffet in der Mensa. 

 

Doch die Titelverleihung war nur der Anfang. Um „Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage“ bleiben zu können, muss ab sofort jedes Jahr ein Projekt zu 

den Themen: Demokratie, Rassismus, Gewalt und Zivilcourage an der Schule 

veranstaltet werden. Man kann also gespannt sein, wie es am Schulzentrum an 

der Koblenzer Strasse weitergeht! 

 

Die Demokratie Ag 
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1. Umfrage zu Rassismus und Gewalt an der Schule Juni 2005  
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2. Suche nach einem Paten     Herbst 2005 
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3. Antragstellung        20.2.06 
 
 
 
 
 



 7

4. Einladung zur Feier anlässlich der Verleihung des Titels  13.3.06 
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5. Programm der Feier zur Verleihung des Titels  21.4.06 
 
 
 
  

 


